
 

 

Rottmayr-Preis 2019 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

unsere Schule ist nach dem berühmten Barock-Maler Johann Michael Rottmayr benannt. Deshalb hat in 

Erinnerung an diesen großen Künstler die Kunst an unserer Schule einen besonderen Stellenwert. Dies 

zeigt sich z. B. in den vielen ausgestellten Schülerarbeiten und ganz besonders auch in den Arbeiten des 

AK Schulhausgestaltung. Zum vierten Mal möchten wir daher Schüler/innen für besondere 

künstlerische Leistungen mit dem Rottmayr-Preis ehren.  

Der Preis wird auch in drei Altersgruppen vergeben: Altersgruppe 1 (5. und 6. Jahrgangsstufe), 

Altersgruppe 2 (7. und 8. Jahrgangsstufe) und Altersgruppe 3 (9+ sowie 10. und 11. Jahrgangsstufe).  

Und so soll´s ablaufen: 

 Jedes Jahr wird ein Thema festgelegt. 

 Jede Klasse in den drei Altersgruppen erhält eine Einführung in das Thema im Rahmen des 

normalen Kunstunterrichts.    

 Die Weiterarbeit ist freiwillig. 

 Die Kunst-Lehrkräfte stehen weiterhin für Fragen zur Verfügung oder helfen bei Problemen. 

 Abgabeschluss für die Arbeiten ist der Montag nach den Pfingstferien 2019 

 Anschließend werden die Arbeiten von einer Jury (nicht von den Kunstlehrkräften!) bewertet. 

 Im Sommer werden die besten Arbeiten in der Schule und evtl. auch in einigen Sparkassen 

ausgestellt. 

 Die Preise werden in einem feierlichen Rahmen vergeben. 

Und das gibt´s zu gewinnen: 

 Altersgruppe 1 und 2: 

o 1. Preis:    50,00 € 

o 2. Preis:    40,00 € 

o 3. Preis:    30,00 € 

 Altersgruppe 3: 

o 1. Preis:  100,00 € 

o 2. Preis:    75,00 € 

o 3. Preis:    50,00 € 

Alle, die mitmachen, erhalten jeweils eine kleine Anerkennung. 

Und das sollt ihr machen: 

 Ihr bearbeitet das vorgegebene Thema (vgl. Beiblatt). 

 Euer Beitrag kann gezeichnet, gemalt, plastisch gestaltet oder digital bearbeitet sein. 

 Wichtig ist, dass ihr das Thema ganz persönlich angeht.  

 Gebt Eurem Werk einen Titel. 

Viel Spaß und gute Ideen 
 

Uta Schmid         Maurice Flatscher 
Vorsitzende des Fördervereins        Schulleiter 



 

 

Rottmayr-Preis: Das Thema 

Das Thema im Schuljahr 2018/19 lautet: 
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Das Thema Schönheit ist unerschöpflich, wie ein Blick auf die Seiten von Facebook, Whats-App; 

Instagram zeigt. Tagtäglich stellen wir Fotos, Bilder von uns in diese sozialen Medien. Wir fragen 

uns vielleicht, bin ich zu dick oder zu dünn, ist meine Nase zu groß oder die Beine zu kurz! 

Influencer geben uns vor, was momentan angesagt und hip ist und auch womit man momentan 

absolut out ist. Wir stellen fest: Schönheit ist vergänglich und ändert sich mit der Mode, mit dem 

Zeitgeist oder auch der gesellschaftlichen Entwicklung.  

Kunst, Ästhetik 

, 

     E=m• c² 

Natur 

Schönheit 

Selbstwahrnehmung 
Fremdwahrnehmung 

Körperkunst, Operation, Mode, 
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Waren zu Zeiten von Hungersnöten barocke Figuren gefragt, strebt man heute nach dem 

sportlichen schlanken Aussehen. War vor langer Zeit weiße Haut ein Zeichen der reichen 

Bevölkerung, fahren wir heute in den Süden zum Sonnenbaden.  

Aber der Zeitgeist ändert sich nicht nur beim Aussehen der Menschen. Auch in der Architektur 

hat sich über viele Jahrhunderte der Schönheitssinn gewandelt. Das beste Beispiel ist die 

bauliche Veränderung unsere Schule. Was vor Jahrzehnten als supermodern und wirtschaftlich 

galt, entspricht  heute nicht mehr unseren Vorstellungen einer modernen Schule. 

 

Was ist schön? Das empfinden zum Glück nicht alle Menschen gleich. Für Mathematiker können 

Formeln, Zahlenreihen eine besondere Schönheit sein. Für Chemiker Reaktionen im Reagenzglas 

und für Physiker/Astrologen  vielleicht ein besonders Sternbild. Für den Biologen eine seltene 

Tierrasse oder ein Biotop! Für Sprachwissenschaftler eine seltene Sprache, für Musikliebhaber 

eventuell die Klassische Musik oder aber auch die Volksmusik? oder … 

Auch die Frage, was ist nicht schön,  kann man nicht auch so leicht beantworten. Eine seltene 

Spinne kann das Herz von einem Biologen höher schlagen lassen. Andere empfinden Ekel und 

Abscheu!    

Was ist für Dich schön oder aber auch hässlich???  

 

Wir freuen uns auf Deine Ideen! 

Zeichne, male, gestalte Deine Werke zum Thema Schönheit- 

Attraktivität-Harmonie-Kulturelle Unterschiede-Hässlichkeit- 


